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Weiterfiihrung der Fassadensanierung der Villa Zanders

Beschlussvorschlag:

@->

Einer Weiterfiihrung der Fassadensanierung der Villa Zanders wird zugestimmt.
Der Sperrvermerk im Vermogensplan 2002 iiber den Teilansatz in Héhe von 250.000,00 € wird

aufgehoben.
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Sachdarstellung / Begriindung:
@->

Sanierungsbeschreibung:

Auf Grundlage der gutachterlichen Stellungnahme aus dem Jahre 2001 wurde mit den Sanierungs-
arbeiten an der Stidwest- und der Siidostfassade (I. Bauabschnitt) im Mai 2003 begonnen. Neben
der Fassadensanierung beinhalten diese Arbeiten schwerpunktmifig eine Instandsetzung der Bal-
kone und Dachterrassen.

Die aus gelben Ziegelsteinen und verschiedenen weilen Natursteinen bestehende Fassade musste
gereinigt werden und eine Wiederherstellung und Substanzsicherung unter Beachtung der konserva-
torischen Vorgaben durchgefiihrt werden.

Bei den Balkonen und Terrassen musste die gesamte Wasserfithrung geéndert werden und eine res-
tauratorische Uberarbeitung der Werksteine aus Elbsandstein durchgefiihrt werden.

Diese Arbeiten sind zu nahezu 70 % abgeschlossen.

Bei den Sanierungsarbeiten im II. Bauabschnitt ist die Nordost- und Nordwestfassade zu iiberarbei-
ten. Neben der Reinigung und restauratorischen Uberarbeitung aller Fassadenflichen sind hier
schwerpunktmifig Risse, Briiche und korrodierte Eisenanker im Bereich der Naturwerksteine zu
sanieren. Weiterhin sind sdmtliche Zinkabdeckungen an Bekronungen und Gesimsen zu {iberarbei-
ten und wenn notig zu erneuern.

Gemadl den Ausfiihrungen des Gutachters sind diese Arbeiten zur Substanzerhaltung und zur Ver-
meidung konstruktiver Folgeschdden am Gebdude Villa Zanders unaufschiebbar.

Mit den Arbeiten am II. Bauabschnitt soll im Frithjahr 2004 begonnen werden.

Finanzierung:

Im Wirtschaftsplan 2002 der eigenbetriebsdahnlichen Einrichtung ,,Fachbereich Grundstiickswirt-
schaft und Wirtschaftsforderung* waren die Baukosten Villa Zanders mit 500.000,00 € veranschlagt
worden. Die Finanzierung sollte zu 50 % (250.000,00 €) aus Denkmalférdermitteln des Landes und
zu 50 % aus Eigenmitteln des Betriebes erfolgen.

Die BaumafBnahme wurde in zwei Bauabschnitte mit Baukosten in Hohe von jeweils 250.000,00 €
aufgeteilt. Da zum Zeitpunkt der Beschlussfassung des Finanz- und Liegenschaftsausschusses iiber
den Wirtschaftsplan 2002 nur die Landesmittelzusage fiir die 1. Rate/I. Bauabschnitt vorlag, wurde
der Teilansatz fiir den II. Bauabschnitt in Hohe von 250.000,00 € gesperrt. Es wurde festgelegt, dass
der Finanz- und Liegenschaftsausschuss iiber die Authebung dieser Sperre entscheidet.

Mit Bescheid vom 07.07.2003 liegt nunmehr die Landesmittelzusage fiir die GesamtmafBnahme vor.
Die Landeszuwendung betrdgt 203.500,00 €, wobei 118.000,00 € auf den 1. Bauabschnitt und
85.500,00 € auf den II. Bauabschnitt entfallen.

Damit sind die Landesmittel um 46.500,00 € geringer ausgefallen als zunéchst veranschlagt. Der
Finanzierungsanteil aus Eigenmitteln des Betriebes ist also entsprechend zu erhéhen.

Bei der Vermdgensplanposition ,,Baukosten stddtische Hauser sind die vorhandenen Mittel nicht
ausgeschopft worden. Mit den hier nicht in Anspruch genommenen Mitteln kann der Finanzie-
rungsanteil von 46.500,00 € abgedeckt werden.

Insofern ist die Finanzierung der Gesamtmafinahme gesichert und der Sperrvermerk fiir den II.
Bauabschnitt sollte aufgehoben werden, auch um die Gewéhrung der trotz Kiirzung noch erhebli-
chen Landeszuwendung fiir die MaBBnahme nicht zu gefdhrden.

<@



	Stadt Bergisch Gladbach 
	Öffentlich
	Nicht öffentlich
	Tagesordnungspunkt 

